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Einleitung

Angesichts	 der	 2021	 fortdauernden	 Pandemiesitu-
ation	 möchten	 wir	 die	 vierte	 Ausgabe	 der	 jährlich	
erscheinenden	 Publikation	 „Archive	 in	 Sachsen-An-
halt“	 nutzen,	 die	 immer	 noch	 stark	 eingeschränk-
ten	 Möglichkeiten	 des	 persönlichen	 Austausches	
mit	 Archiv	interessierten	 auszugleichen.	 Das	 inhalt-
liche	 Spektrum	 reicht	 vom	 konsequenten	 Ausbau	
unserer	 virtuellen	 Nutzungsangebote	 durch	 den	
Abschluss	 eines	 weiteren	 DFG-geförderten	 Digi-
talisierungsprojektes	 und	 der	 Konsolidierung	 der	
Speicherinfrastruktur	 bis	 zu	 einer	 Zwischenbilanz	
der	 Entsäuerungsprojekte	 im	 Landesarchiv	 und	 in	
nicht-staatlichen	Archiven	in	Sachsen-Anhalt.	Erneut	
werden	Teilergebnisse	unserer	neuen	Erschließungs-
richtlinie	und	der	damit	einhergehenden	 fachlichen	
Standardisierung	vorgestellt.
Die	 immer	noch	unterschätzte	Wirtschaftsüberliefe-
rung	im	Landesarchiv	sowie	ihr	Stellenwert	für	die	In-
dustriekultur	Sachsen-Anhalts	bilden	einen	weiteren	
thematischen	Schwerpunkt,	auf	den	auch	die	Abbil-
dungen	auf	dem	Außenumschlag	und	die	obige	Im-
pression	aus	einer	noch	unbearbeiteten	Übernahme	
hinführen	sollen.
Ausführlich	vorstellen	möchten	wir	mit	diesem	Heft	
unsere	 bundesgeförderten	 Einstiegsprojekte	 im	 Be-
reich	 der	 historischen	 Bildungsarbeit	 sowie	 die	 be-
gleitenden	Eigenaktivitäten.
Zu	 Repression	 und	 Handlungsspielräumen,	 Jugend	
und	Erziehung	sowie	Wirtschaft	und	Arbeitswelt	 im	
Nationalsozialismus	und	in	der	DDR	eröffnen	wir	mit	
den	Projektergebnissen	einen	 intensiven	Zugang	zu	
den	 archivierten	 Quellen.	 Die	 sechs	 Bausteinhefte,	
auf	die	auch	die	folgende	Seite	verweist,	veröffentli-
chen	wir	unter	dem	neuen	(und	programmatischen)	
Reihentitel	„QuellenNAH.	Landesarchiv	Sachsen-An-
halt:	Geschichte	erleben“.	Diese	Quellennähe	und	die	

Erlebbarkeit	von	Landesgeschichte	durch	optimierte,	
erweiterte	 Nutzungsangebote	 konsequent	 auszu-
bauen,	 bleibt	 die	 entscheidende	 Herausforderung	
der	nächsten	Jahre.
Am	 1700-jährigen	 Jubiläum	 jüdischen	 Lebens	 auf	
dem	Gebiet	des	heutigen	Deutschlands	beteiligt	sich	
das	Landesarchiv	mit	einem	neuen	 Internetangebot	
von	 ‚Schlaglichtern‘	 und	 ‚Recherchezugängen‘.	 Im	
Rahmen	 eines	 weiteren	 bundesgeförderten	 Projek-
tes	werden	wir	2022	ein	weiteres	Bausteinheft	in	der	
QuellenNAH-Reihe	veröffentlichen.
Allen	Mitwirkenden	 an	 dieser	 Publikation	 und	 allen	
Kolleg*innen	im	Landesarchiv	Sachsen-Anhalt	danke	
ich	an	dieser	Stelle	herzlich:	Sie	haben	auch	im	zwei-
ten	 Pandemiejahr	 unter	 erschwerten	 Bedingungen	
das	 Landesarchiv	 in	 seiner	 Aufgabenerledigung,	
seinen	 Angeboten	 und	 seiner	 Wahrnehmbarkeit	
weiter	 vorangebracht.	 Dass	 wir	 in	 diesem	 außerge-
wöhnlichen	Jahr	 je	drei	FaMI,	Anwärter*innen	 (2021	
an	der	Archivschule	Marburg)	und	Referendar*innen	
ausbilden	konnten,	sei	als	Beispiel	 für	den	erfolgrei-
chen	 Umgang	 mit	 zusätzlichen	 Herausforderungen	
angeführt.
Den	Leser*innen	dieses	Heftes	wünsche	ich	neue	und	
hoffentlich	spannende	Einblicke	in	unsere	Arbeit,	aus	
der	wir	auch	diesmal	nur	ausgewählte	Schwerpunkte	
vorstellen	können.	Und	ich	lade	Sie	gerne	zur	Benut-
zung	 in	unseren	Lesesälen	wie	zur	Nutzung	unserer	
noch	einmal	ausgebauten	Onlineangebote	ein.
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